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Wer von KI empfohlen werden will, 
braucht Pressearbeit

ChatGPT bucht (noch) nicht – aber es empfiehlt. Warum Pressearbeit für Tourismusbetriebe wichtiger ist denn je.
Die Hotellerie hat gelernt, präsent sein zu müssen. (Fast) überall. In der Google Suche ganz "oben", aktiv auf Social Media, in Reiseartikeln und Kampagnen, mit kreativen Newslettern - um nur einige Tools zu nennen. Nun hat ein neues Marketing-Zeitalter begonnen. Ab sofort gilt es, auch in sämtlichen KI-Chatbots sichtbar zu sein. Kurz die KI befragt, die "was-will-man-haben-Fakten" eingegeben und schon wird das passende Hotel ausgeworfen. 

Wie wird ein Hotel sichtbar?
Sichtbarkeit braucht in erster Linie Beweise. KI-Systeme wie ChatGPT, Perplexity oder Claude beantworten Reisefragen direkt – und beziehen ihre Antworten bevorzugt aus Quellen, die sie als vertrauenswürdig einstufen. Hotelwebsites liefern dabei wichtige Fakten – die entscheidende Glaubwürdigkeit aber entsteht, wenn echte Journalisten, Blogger etc. über das Hotel berichten. Pressearbeit wird damit zu einem der wichtigsten Bausteine dafür, ob Hotels künftig gefunden, eingeordnet und empfohlen werden. Denn journalistische Medien schaffen etwas, das andere Kanäle nicht leisten können: den Beweis, dass die Geschichte bzw. die Angebote eines Hotels auch außerhalb der eigenen Kanäle Bestand haben. Weil ein Hotel kann auf der eigenen Website vieles über sich behaupten – aber wer bestätigt das?

Wo Medien ins Spiel kommen
Redaktionelle Beiträge, Reiseberichte, Interviews und Porträts liefern genau diesen Beweis von außen. Sie ordnen ein und sie bestätigen. Und wenn ein Artikel auch online erscheint, multipliziert sich seine Wirkung: als Marketing-Tool im klassischen Sinn, als starkes Signal für Suchmaschinen – und als Orientierungspunkt für KI-Systeme, die redaktionellen Quellen höhere Glaubwürdigkeit beimessen als der Eigendarstellung eines Hotels.

Pressearbeit für Glaubwürdigkeit und Buchungen
Genau hier setzt comma an und liefert die Kombination aus KI-Wissen und jahrzehntelangem Marketing-Know-how. Mit journalistischem Gespür, touristischem Verständnis und einem klaren Blick dafür, wie sich Kommunikation verändert, entwickelt die Agentur comma Inhalte und Konzepte, die von Medien aufgegriffen werden und Hotels sichtbar machen. In Print, online und in den digitalen Antwortsystemen von morgen. Denn wer gebucht werden will, muss glaubwürdig sein. 
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